
Die Frage des Tages

Tagesfrage Samstag

Die Urner wollen keinen

zweiten Gotthardtunnel.

Sollen die Bemühungen für

eine zweite Gotthard-Röhre

jetzt eingestellt werden?

Tagesfrage heute

Murat Yakin wird Trainer in

Luzern, wo Bruder Hakan als

Spielmacher wirkt. Führen

die beiden den FC Luzern

wieder an die Spitze?

«Der Strassenverkehr sollte grundsätz-
lich reduziert werden, indem man
sowohl den Personenverkehr als
auch den Güterverkehr auf die
Eisenbahn verlagert.»

Die Grafik zeigt den Abstimmungsstand
von 16.30 Uhr.

A Ja

B Nein

A Ja

B Nein

Daniel Schneider, 40, Basel,

Fachmann Betreuung

Sudoku

INSERAT

Generalversammlung der

EVP Schlieren

Am Freitag 13. Mai fand bereits die
56. Generalversammlung der EVP
Schlieren statt. Nachdem Co-Präsi-
dent Reto Bär die Anwesenden be-
grüsste, liess er das vergangene Jahr
Revue passieren. Er schaute zurück
auf die verschiedenen Anlässe der
EVP Schlieren (zum Beispiel Polit-
stämme, Herbstmärt und Neujahrsa-
péro). Viel Zeit wurde in die Kantons-
und Regierungsratswahlen investiert
mit verschiedenen Aktivitäten wie
Standaktionen und die Verteilung
von Weihnachtsguetzli am Bahnhof
Schlieren. Ein weiterer Punkt im Jah-
resrückblick waren die verschiede-
nen Behörden und Kommissionen,
in denen die EVP aktiv mitwirkt. Re-
to Bär bedankte sich bei den Anwe-
senden für ihren Einsatz in diesen
Gremien, vor allem weil auch vieles
im Hintergrund passiert und viel-
leicht in der Öffentlichkeit zu wenig
wahrgenommen wird. Ebenfalls lob-
te er Erwin Scherrer für sein präsidi-
ales Jahr im Gemeindeparlament,
das am 23. Mai zu Ende geht und die
sehr gute Zusammenarbeit in der
Fraktion mit der CVP. Danach prä-
sentiert der Kassier Gerd Meier ein
letztes Mal die Rechnung. Wegen des

Wahljahres gab es ein Minus von
800 Franken. Bei der Festsetzung des
Mitgliederbeitrages blieb alles beim
Alten, jede und jeder bezahlt, was er
oder sie kann. Durch den Rücktritt
von Gerd Meier als Kassier wurde
der Vorstand ein wenig umformiert.
Reto Bär amtet in Zukunft als Präsi-
dent und nicht mehr als Co-Präsi-
dent zusammen mit Robert Welti.
Dieser bleibt aber zusammen mit
Kähti Reichen und Thomas Mörker
weiterhin im Vorstand. Ebenfalls im
Vorstand von Amtes wegen sind Er-
win Scherrer (Gemeindeparlament),
Dora Bollinger (Alterskommission),
Gerd Meier (Sozialbehörde) und Ur-
sula Bär (Jugendkommission). Zum
Abschluss wurde Gerd Meier noch
für seine Arbeit als Kassier und ande-
rer Verdienste während vieler Jahre
für die EVP Schlieren geehrt. Danach
gingen wir dann zum wohlverdien-
ten Nachtessen über.

VORSTAND EVP SCHLIEREN

Parteien

32 www.limmattalerzeitung.ch | az | Mittwoch, 18. Mai 2011Podium

Das Fest der eisernen Hochzeit kön-
nen heute Frieda und Heine Lohrer-
Boller, Rebbergstrasse 38 in Ober-
engstringen, feiern. Diamantene
Hochzeit feiern Elsbeth und Hans
Jost-Spühler, Obstbaumstrasse 1 in
Dietikon, und goldene Hochzeit fei-
ern Elisabeth und Heinrich Huber-
Reusser, Weihermattstrasse 14 in Ur-
dorf, und Johanna und William Bert-
schi-Eichenberger, Haldenrain 4 in
Aesch. Anna Bachmann-Margadant
von Dietikon, wohnhaft im Annahof
Aegeri, wird 90 Jahre alt. 85-jährig ist
Helene Elisabeth Steinlin, Halden-
strasse 41 in Uitikon. Ihren 80. Ge-
burtstag feiern Maria Pfennich-Hofer,
Steinackerstrasse 3 in Dietikon,
Franz Dubacher, Staffelackerstrasse
33 in Dietikon, und Hans Willy Reu-
temann, Gläserenstrasse 6 in Uiti-
kon.

Gratulationen

Machen Sie mit:

www.limmattalerzeitung.ch/mitmachen,
oder SMS aztfa für ein Ja oder aztfb für
ein Nein an 2222, 20 Rp.)

Leserbriefe

Bitte Absender (Name, Vorname,
Strasse, Wohnort) und Artikelbezug
(Titel und Ausgabedatum) angeben.
Mail-Adresse:
leserbriefe@limmattalerzeitung.ch.
Postadresse: Redaktion Aargauer
Zeitung, Leserbriefe, Postfach 2103,
5001 Aarau. Die Redaktion entscheidet
über die Auswahl der Leserbriefe
und behält sich vor, Texte zu kürzen. 
Vorrang haben Zuschriften,
die sich auf az-Artikel beziehen.

Cevi Urdorf: Ein gelungener

Auftakt ins Jubiläumsjahr

50 Jahre Cevi Urdorf muss gross ge-
feiert werden. Fünf Anlässe an drei
Wochenenden von Frühling bis
Herbst, das war das Ziel des Jubilä-
ums-OK. Letzten Samstag ging der
erste Anlass über die Bühne. Von
neun bis halb zwölf war Urdorf zu ei-
nem feinen Morgenessen eingela-
den. Die Leiterinnen und Leiter des
Cevi besammelten sich jedoch be-
reits kurz vor sieben Uhr auf dem
Kiesplatz des Zentrums Spitzacker,
um Zelte, Festbänke und Pavillons,
in denen die Kinder verschiedene
Unterhaltung fanden, aufzustellen.
Wer mochte, konnte seine Treffsi-
cherheit beim Kegeln, Büchsen-
schiessen oder der Mohrenkopf-
schleuder testen. Wer es ruhiger
mochte, konnte es sich in der Mal-
und Bücherecke bequem machen

oder sich schminken lassen. Punkt
neun Uhr wurde das Buffet eröffnet.
Neben Frühstücksflocken, Brot und
Zopf, einer Fleisch- und Käseplatte
und verschiedenen Frühstücksge-
tränken wurde den Zmorgenessern
auch die Möglichkeit geboten, ein Ei
genau nach Wunsch zu kochen. Be-
reits zu Beginn füllte sich das Zelt

mit Gästen, so dass weitere Sitzbän-
ke aufgestellt werden mussten. Über
hundertfünfzig Personen nahmen
schliesslich am ersten Jubiläumsan-
lass teil. Der Campingspezialist
Spatz schenkte dem Cevi Urdorf ein
neues Gruppenzelt, welches die äl-
testen Leiter den jüngsten Cevianern
in einer feierlichen Ansprache über-
geben durften. Um halb elf folgte ein
Konzert der Stadtjugendmusik
Schlieren. Mehrere Leiterinnen des
Cevi tauschten kurzerhand die Cevi-
Kluft gegen die Uniform der Jugend-
musik. Das Konzert endete mit dem
«Sechseläuten-Marsch» und viel Ap-
plaus. Als nächsten Höhepunkt wird
der ganze Cevi Urdorf drei Tage im
Pfingstlager verbringen. Und am 24.
und 25. Juni (Verschiebedaten 1. und
2. Juli) lädt er zu einem Open-Air-Ki-
no ein. Infos: www.ceviurdorf.ch.

 THOMAS LUGINBÜHL,

MEDIENVERANTWORTLICHER JUBILÄUMS-OK

Vereine

Fast ein Volltreffer beim Büchsen-
schiessen. ZVG


